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Andreas Reimann 
Das ganze halbe Leben 
Gedichte und Lieder (1971 – 1976)

Band 3 der Reimann-Werkausgabe
Enthält die Gedichte aus dem Band »Das ganze halbe 
Leben« sowie die ersten fünfzig Lieder aus der Samm-
lung Hubertus Schmidt. 
144 Seiten, schön gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-937799-78-0 € 22,–

Über das Buch:
Zutiefst menschlich ist der Blick, den Andreas Reimann 
in seinen Gedichten auf das Leben wirft. In das Innen-
leben des Einzelnen, auf das Miteinander einer Gesell-
schaft. Von sensibler Neugier getragen stellt er Fragen 
nach dem Wert der Liebe und dem Sinn des Lebens.

Leseprobe:

Abendlied

Schlafe. Ich liebe dich sehr. 
Wärn meine ängste um dich 
um dich errichtet als wall, 
hätte ich keinerlei angst.

Wärn meine ängste um dich 
um dich so fest wie ein wall, 
wärst du in sicherer hut. 
Aber die liebe, die liebe 
würde sterben im hof.

Hätte ich keinerlei not, 
wär ich am end.

Über den Autor: 
Andreas Reimann, 1946 in Leipzig geboren, machte sich 
ab Mitte der 60er Jahre einen Namen als Lyriker. Er 
studierte, bis zu seiner Exmatrikulation aus politischen 
Gründen, am Literaturinstitut in Leipzig. Wegen seiner 
kritischen Haltung wurde er zu zwei Jahren Gefängnis 
verurteilt und in den folgenden Jahren mit einer Veröf-
fentlichungssperre belegt. Danach schrieb er fürs Theater 
und war Texter für Chansoninterpreten und Rockgrup-
pen. Nach 1990 erschienen von ihm wieder mehrere 
Gedichtbände sowie Sammlungen mit Prosa und Essays. 
Er erhielt verschiedene Literaturpreise, zuletzt 2007 den 
»Johann-Gottfried-Seume-Preis«.

In der Werkausgabe liegen bereits vor:
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Andreas Reimann

Ko� radiktio� n

 

Gedichte / Essays
andreas reimann, 1946 in Leipzig geboren, 
machte sich ab Mitte der 60er Jahre einen 
Namen als Lyriker. Er studierte, bis zu 
seiner Exmatrikulation aus politischen 
Gründen, am Literaturinstitut in Leipzig. 
Wegen seiner kritischen Haltung wurde 
er zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt und 
in den folgenden Jahren mehrfach mit 
Veröffentlichungssperren belegt. Er war 
angestellt als Transportarbeiter, Brauerei-
hilfsarbeiter, Lohnbuchhalter, in seiner 
freien Zeit schrieb er fürs Theater und war 
Texter für Chansoninterpreten und 
Rockgruppen. Neben mehreren Gedicht-
bänden erschienen von ihm Sammlungen 
mit Prosa und Essays. Er erhielt verschie-
dene Literaturpreise.

diskussion 
Hier leben. Dasein. Einen standpunkt haben.
Das argument ist ein kristallskalpell,
das denkenshornhaut kühn und hart seziert.
(1963)
 
Das Buch ist die späte Wiederentdeckung 
des Debüts eines der wichtigsten deut-
schen Dichter der Gegenwart und ein 
spannendes Zeitdokument der Literatur-
geschichte der DDR. 

Connewitzer Verlagsbuchhandlung Peter Hinke

Band 1: »Kontradiktionen«
ISBN 978-3-937799-77-3 € 20,– 
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Andreas Reimann

Die Weisheit

des Fleischs

 

Gedichte

Connewitzer Verlagsbuchhandlung Peter Hinke

andreas reimann, 1946 in Leipzig geboren, 
machte sich ab Mitte der 60er Jahre einen 
Namen als Lyriker. Er studierte, bis zu 
seiner Exmatrikulation aus politischen 
Gründen, am Literaturinstitut in Leipzig. 
Wegen seiner kritischen Haltung wurde 
er zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt und 
in den folgenden Jahren mehrfach mit 
Veröffentlichungssperren belegt. Er war 
angestellt als Transportarbeiter, Brauerei-
hilfsarbeiter, Lohnbuchhalter, in seiner 
freien Zeit schrieb er fürs Theater und war 
Texter für Chansoninterpreten und 
Rockgruppen. Neben mehreren Gedicht-
bänden erschienen von ihm Sammlungen 
mit Prosa und Essays. Er erhielt verschie-
dene Literaturpreise.

Wieder neu zu entdecken ist in diesem 
Band ein lebens-grundsätzliches »Trotz 
alledem !«, sind Gedichte von klassischer 
Formstrenge und Eleganz, »denn kein 
anderer Lyriker hat so sinnenkräftig und in 
opulenten Bildfi ndungen die leiblichen 
Genüsse des Essens, Trinkens, Liebens, 
des Gespräches mit Freunden im dichte-
rischen Wort geadelt« ( Peter Geist ).

»die weisheit des fleischs«, das Lyrik-
debüt von Andreas Reimann, wird hiermit 
neu aufgelegt. Trotz der Widerstände von 
Seiten der DDR-Kulturbehörden erschien 
das Buch 1975 im Mitteldeutschen Verlag.  
Es enthält Gedichte aus den Jahren 1968 
und 1971 bis 1973. Seinerzeit erlangte 
der Band große Aufmerksamkeit bei den 
Lesern, es erfolgten zwei Nachauflagen, 
dennoch fand Andreas Reimann in der 
offiziellen DDR-Literatur keinen Platz.

Band 2: »Die weisheit des fleischs«
ISBN 978-3-937799-61-2 € 18,–
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Andreas Reimann

DAS GANZE 

HALBE LEBEN

 

Gedichte

andreas reimann, 1946 in Leipzig geboren, 
machte sich ab Mitte der 60er Jahre einen 
Namen als Lyriker. Er studierte, bis zu 
seiner Exmatrikulation aus politischen 
Gründen, am Literaturinstitut in Leipzig. 
Wegen seiner kritischen Haltung wurde 
er zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt und 
in den folgenden Jahren mehrfach mit 
Veröffentlichungssperren belegt. Er war 
angestellt als Transportarbeiter, Brauerei-
hilfsarbeiter, Lohnbuchhalter, in seiner 
freien Zeit schrieb er fürs Theater und war 
Texter für Chansoninterpreten und 
Rockgruppen. Neben mehreren Gedicht-
bänden erschienen von ihm Sammlungen 
mit Prosa und Essays. Er erhielt verschie-
dene Literaturpreise.

diskussion 
Hier leben. Dasein. Einen standpunkt haben.
Das argument ist ein kristallskalpell,
das denkenshornhaut kühn und hart seziert.
(1963)
 
Das Buch ist die späte Wiederentdeckung 
des Debüts eines der wichtigsten deut-
schen Dichter der Gegenwart und ein 
spannendes Zeitdokument der Literatur-
geschichte der DDR. 

Connewitzer Verlagsbuchhandlung Peter Hinke
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Camus und die Eintagsfliege
Illustriert von Susann Hesselbarth
ISBN 978-3-937799-82-7 € 12,–

Ist eine Buchhandlung ein guter Ort für eine kleine 
Eintagsfliege, um dort den einzigen Tag ihres Lebens 
zu  verbringen? Der Held dieser skurillen Geschichte 
versucht alle Ratschläge, die er vom alten Fliegenmann 
erhalten hat, zu beherzigen, alles richtig zu machen. 
Wird die Fliege es schaffen, ihr Leben in die Hand zu 
nehmen und ins Rad des Schicksals zu greifen? Jörg 
Jacob, Meister der kleinen Form, erzählt nonchalant von 
der Schwere der Aufgabe, das richtige Leben zu leben. 

Über Autor und Illustratoren:
Jörg Jacob, geboren 1964 in Glauchau (Sachsen), war  
in ganz unterschiedlichen Bereichen tätig, bevor er 1998 
ein Studium am Deutschen Literaturinstitut Leipzig 
begann. Heute lebt und arbeitet er als freier Autor in 
Leipzig. Für seine Texte erhielt er diverse Auszeichnun-
gen und Stipendien.
Susann Hesselbarth wurde 1964 in Altenburg geboren, 
1990 schloss sie ihr Studium der Buchgestaltung und 
Gebrauchsgrafik an der HGB Leipzig ab. Seitdem arbei-
tet sie freischaffend für verschiedene Verlage in Leipzig.
Phillip Janta, 1980 in Erfurt geboren, studierte von 
2001 bis 2007 an der HGB Leipzig Illustration und 
Typografie. Er lebt und arbeitet als freiberuflicher Gra-
fikdesigner und Illustrator in Leipzig.

Hühnergott
Illustriert von Phillip Janta
ISBN 978-3-937799-83-4 € 12,–

»Früher lebte ich auf einer Insel im Ozean.« Ein Mann, 
ein Huhn, eine Katze – und eine einsame Insel – das 
Abenteur kann beginnen. Ein schwerer Sturm wütet über 
der Insel, als dieser abflaut, wird das Huhn vermisst. Der 
Mann verlässt nun seine Insel und hofft, das Huhn wie-
derzufinden. Ob er mit mehr als einer neuen Erkenntnis 
über den Ursprung von Hühnergöttern zurückkehren 
wird, wird sich am Ende zeigen.

Außerdem in der Reihe als Klappen-
broschur lieferbar:
Herr Tod schmeißt hin
Illustriert von Susann Hesselbarth
Beckmann & Freunde
Illustriert von Uta Bettzieche
Rettung in Ägypten
Illustriert von Christine Brand

d  NEU !

Geschichten ohne festen Wohnsitz
illustrierte erzählunGen von JörG Jacob



TippgemeinschafT / BacklisT OOOO OOO OOOOOO OOOO 

Tippgemeinschaft 2017 
Jahresanthologie der Studierenden des Deutschen 
Literaturinstituts Leipzig 

Herausgegeben von Ludwig Bader, David Blum,  
Anne Oltscher, Dorothee Riese, Lara Rüter und 
Lea Sauer.
Mit einem Vorwort von Nadja Küchenmeister
388 Seiten, Klappenbroschur
ISBN 978-3-937799-85-8 € 15,–

»…, denn heute ist immer noch ein bisschen mehr mög-
lich als gestern, morgen ein bisschen mehr als heute.« – 
Nadja Küchenmeister (aus dem Vorwort)

Die aktuelle Tippgemeinschaft mit Lyrik, Essays, Prosa 
und Dramatik – neueste Ansätze deutschsprachiger Lite-
ratur, vielfältig und überraschend !

Mit Texten von: Linda Achberger, Julian Amankwaa,  
Ludwig Bader, Esther Becker, Josefine Berkholz, David 
Blum, Jonathan Böhm, Helge Brumme, Kaśka Bryla, 
Sandra Burkhardt, Katia S. Ditzler, Özlem Özgül 
Dündar, Julian Freinberger, Mia Göhring, Christina 
Hansen, Sibylla Hirschhäuser, Margarita Iov, Simon 
Kalus, Marcus Klugmann, Johannes Koch, Benedikt 
Kuhn, Nora Linnemann, Peter Lünenschloß, Malte 
Möller, Jonas M. Mölzer, Anne Oltscher, André Patten, 
Theresa Pleitner, Dorothee Riese, Lara Rüter, Lea  
Sauer, Dominik Schuppich, Andra Schwarz, Cathrin 
A. Stadler, Julian Walther, Paul Watermann, Jasper West-
haus und Annkathrin Wett.

AuSwAhl AuS der BAcklISt

Dieter Zimmer: 
Für’n Groschen Brause. 
Ein Familienroman

Mit einem Nachwort von Erich Loest und Fotografien 
von Karl Heinz Mai
288 Seiten, schön gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-937799-36-0 € 22,95

Erzählt wird eine turbulente Familiengeschichte, die 
das Leben in der Messestadt nach dem Krieg lebendig 
 werden läßt, mit all seinen Lichtblicken und Abgründen. 
Dieter Zimmer erzählt mit viel Herz und Humor ein 
Stück Deutscher Geschichte.

Elmar Schenkel: 
Mein Jahr hinter 
den Wäldern – 
Aufzeichnungen eines 
Dorfschreibers

Mit Fotografien von Hans U. Alder
256 Seiten, schön gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-937799-75-9 € 24,–

Im siebenbürgischen Katzendorf wird gefeiert, getafelt, 
getrauert und vor allem werden Geschichten erzählt, vom 
Gefängnispfarrer über die Tänzerin bis zum geheim-
nisvollen »König der Zigeuner«. Elmar Schenkel ist der 
meisterhafte Chronist dieser kleinen großen Welt.

Ge
st

al
tu

nG
: 

an
dr

é 
Gö

hl
ic

h 
| 

ti
te

li
ll

us
tr

at
io

n:
 s

us
an

n 
he

ss
el

ba
rt

h

»West-Berlin ! dachte Thomas: Das hieß 
Kaugummi, RIAS, Schokolade, Pack die 
Badehose ein, Insulaner, Hertha BSC, 
Apfelsinen, Wegmachen.
Leipzig hieß: Bruno-Plache-Stadion, 
Rosental, Zoo, Großeltern, Thomas-
kirche, Fußballspielen, Firma, Tauch-
scher, Pferdeäpfel, Scherbelberg, 
Straßenbahn. Und Leipzig hieß auch: 
sich auskennen, nicht fragen müssen, 
nicht suchen müssen.«

Dieter Zimmer wurde 1939 in Leipzig 
geboren, 1953 flüchtete er mit seiner
Mutter nach West-Berlin. Nach 
dem Studium der Germanistik und 
Publizistik wurde er Fernsehreporter
beim Südwestfunk, später beim ZDF. 
Von 1973 bis 1977 war er Studio-
redakteur der heute-Sendung, danach 
wechselte er in die Hauptredaktion 
Innenpolitik, in der er von 1984 bis 
2002 für den Bereich Dokumentation 
und Reportage verantwortlich war. 
Ab 1981 moderierte er das Wahlstudio 
des ZDF. 1988 wurde er mit dem 
»Adolf-Grimme-Preis mit Gold« aus-
gezeichnet. Dieter Zimmer ist Autor
zahlreicher Romane und Sachbücher
zu deutsch-deutschen und zeit-
geschichtlichen Themen. Er lebt mit 
seiner Familie in Wiesbaden.

Thomas, der 10 jährige Held dieses turbulenten Familienromans, 
wächst in den frühen 50er Jahren in Leipzig auf. Für ihn ist das 
Leben in der vom Krieg noch gezeichneten und im sozialistischen
Aufbau begriffenen Stadt ein großes Abenteuer. Doch auch mit 
den Schattenseiten und Absurditäten der jungen DDR wird er
konfrontiert: dem politischen Druck von Schule und Hauswart, 
dem ständigen Mangel an Fahrradreifen, Käsecreme-Ecken und 
Kaugummi, dem »Wegmachen« von Freunden und Verwandten. 
Als die Enteignung der traditionsreichen Puddingpulverfabrik der
Familie droht und auch der Vater seine Tätigkeit als Händler heiß-
begehrter Mangelwaren aufgeben muß, scheint die Flucht in den
Westen nur noch eine Frage der Zeit zu sein …

Dieter Zimmer erzählt mit viel Herz und Humor ein Stück deut-
scher Geschichte. »Für’n Groschen Brause« erschien erstmals 
1980, im Westen Deutschlands avancierte es schnell zum Bestsel-
ler und wurde 1983 verfilmt. In der DDR jedoch blieb das Buch bis
1989 ein verbotenes, jedoch häufig geschmuggeltes, heimlich ge-
lesenes und weitergereichtes Lesevergnügen. Der Klassiker liegt 
nun erstmals in einer erweiterten Neuausgabe vor.

Connewitzer Verlagsbuchhandlung 
Peter Hinke

EIN FAMILIENROMAN
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Für’n Groschen Brause

DIETER ZIMMER

ISBN 978-3-937799-36-0

Brause_Schutzumschlag_2016_2Auflage UniG.indd   1 17.10.16   20:03

»Ich bin doch der Dorf-
schreiber. Ich muss auf-
schreiben, was ich sehe, 
was geschieht, was mit mir 
und den anderen ist, mit 
dem Verlorenen Land, in dem 
aber weiter gelebt wird, 
nur verloren für die, die 
weggingen. Für die Ausge-
wanderten muss es scheinen 
wie ein Leben, das nach dem 
eigenen Tod draußen weiter-
geht, wenige wissen noch 
von diesem Tod, die Welt 
dreht sich. Das Land der 
Kindheit aber, das es seit 
achthundert Jahren gege-
ben hatte, das ist nicht 
mehr. Es ist ein anderes 
Land, auch dort wird gelebt, 
gesungen, gehasst, geliebt, 
nur unter anderen Namen, in 
anderer Sprache.«

Elmar Schenkel, 1953 bei 
Soest in Westfalen geboren, 
lebt seit 1993 in Leipzig 
als Professor für englische 
Literatur, Schriftsteller, 
Herausgeber, Übersetzer und 
Maler.

Hans U. Alder wurde 1945 in 
Zürich geboren. Er arbei-
tet als Fotograf, Regisseur, 
Autor und Filmkameramann. 
Eigene Projekte und Ausstel-
lungen führen ihn um die Welt. 
Die in diesem Buch enthalte-
nen Bilder entstammen dem
Fotoprojekt »Cata, Transsil-
vanien« (2013).

Connewitzer Verlagsbuchhandlung Peter Hinke

 Mein Jahr 
hinter 
 den Wäldern
 Aufzeichnungen eines Dorfschreibers aus Siebenbürgen

Elmar 
Schenkel
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Im siebenbürgischen Katzen-
dorf wird gefeiert, getafelt, 
getrauert und vor allem 
werden Geschichten erzählt, 
vom Gefängnispfarrer über 
die Tänzerin bis zum geheim-
nisvollen »König der Zigeu-
ner«. Elmar Schenkel ist der 
meisterhafte Chronist dieser 
kleinen großen Welt.


